
 

 

Auch im abgelaufenen Be-
richtsjahr gab es glückli-
cherweise in den Bereichen 
Strahlen– und Bioschutz kei-
ne Einsätze.  
 

2018 konnte meinen Infor-
mationen nach in der Steier-
mark kein Virus nachgewie-
sen werden.  
 
Im Landesfeuerwehrverband 
Steiermark gab es einige Än-
derungen: 
Die beiden Sachgebiete 
„Schadstoff“ und „Strah-
lenschutz“ wurden, wie 
schon im ÖBFV, zusammen-
gelegt und obliegen somit BR 
d.F. Werner Seidl. Neuer 
Sachbearbeiter im LFV ist 
OBM d. LFV Mario Hafner.  
 

In der letzten Zusammen-
kunft der Bereichsstrahlen-
schutzbeauftragten am 13. 
November 2018 wurden fol-
gende Punkte besprochen: 
 
1.) Auch Mitglieder von Feu-
erwehren außerhalb des  
Stützpunktes können als 
Strahlenspürer ausgebildet 
werden und mitarbeiten. Als 
Beauftragter des Bereiches 
Bruck an der Mur stehe ich 
dem Vorhaben nur positiv 
gegenüber. 
 

2.) Die abgegebene partielle 
Probennahme in einem 
Ernstfall soll wieder an die 
Feuerwehren zurückkehren. 
Das heißt, auch Strahlen-
spürer sollen die gleiche 
Ausbildung wie derzeit Be-
amte für die Probennahme 
erhalten. 
 

3.) Die Diskussion über die 
Ausgliederung der radiologi-
schen Funktionskontrolle 
der Messgeräte in die einzel-
nen Bereiche, war für den 
Bereich Bruck kein Thema. 
Denn diese, für die Einsatz-
bereitschaft wichtige, perio-
dische Kontrolle wird seit ca. 

15 Jahren für  
alle drei Stützpunkte  
in unserem Bereich durch- 
geführt und auch dokumen-
tiert. 

4.) Die  Neugestaltung der 
Aus- und Weiterbildung für 
den Strahlenschutz wurde 
von BI d.LFV Markus Plösch 
neu vorgestellt. Die Ausbil-
dung soll von der bisher ab-
schließenden Leistungsprü-
fung getrennt werden. 
 

5.) Eine über das ÖBH er-
worbene Ausbildung wird 
durch einen Fortbildungs-
lehrgang, durch Messübun-
gen bzw. einem Anerken-
nungslehrgang nun auch im 
Feuerwehrdienst anerkannt.  
 
Ich bedanke mich bei den 
Kameradinnen und Kamera-
den der mitwirkenden Kap-
fenberger Feuerwehren und 
bei BR dF Werner Seidl für 
ihre Unterstützung.  

HBI Manfred Steinbrenner  Strahlenschutz 
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Gemeinsame Übung mit GSF Bruck an der Mur 



 

 

Die drei Stützpunkts-
aufgaben „Strahlen“, „Deko“ 
und „Messen“ gehen im Re-
gelfall Hand in Hand und 
bilden in einigen Einsatzsze-
narien eine Einheit.  
 
Das im Vorjahr geplante und 
bereits umgesetzte Konzept, 
Kameradinnen und Kamera-
den der Kapfenberger Feuer-
wehren für Deko-Aufgaben 
auszubilden und für Einsät-
ze und Übungen einzuset-
zen, hat sich in allen Belan-
gen bewährt.  
 
Ich möchte mich auch an 
dieser Stelle bei allen Ein-
satzkräften, die sich freiwillig 
zur Verfügung gestellt haben 
und sich noch zur Verfü-

gung stellen werden, herz-
lich bedanken. 
 
Am 29. März, 4. April und 2. 
Mai fanden unter Mitwir-
kung des Gefährlichen-Stoffe
-Fahrzeuges (GSF) Bruck an 
der Mur wieder praktische 
Übungen mit Dekontamina-
tion verschiedener Gefahren-
stoffe statt.  
 
Am 4. Mai wurde in Lebring 
beim „Fest für alle“ mit zwei 
Vorführungen der Deko-
Mannschaft  teilgenommen. 
 
Am 6. Juli waren acht Ka-
meraden der Deko-Crew bei 
einem Workshop in der Feu-
erwehrschule dabei. 
 
Bereits am 3. August konnte 
sich die Deko-Mannschaft 
bewähren: 
Im Industriegebiet von Kap-
fenberg floss im Unterge-
schoss einer Firma nach ei-
nem Pumpengebrechen Säu-
re aus.  
 
Es handelte sich um ein Ge-
misch aus  

Salpeter- und 
Phosphorsäure.  
 
Um die eingesetzte Mann-
schaft zu dekontaminieren 
wurde der DEKO-Platz alar-
miert, errichtet und von der 
Einsatzmannschaft perfekt 
bedient. 

 
Mit der Krisenstabsübung 
am 19. Oktober am Gelände  
der Firma Böhler endete ein 
arbeitsreiches Berichtsjahr. 
 
 
Die nächste Schulungsein-
heit wird sich mit der De-
kontamination nach Kontakt 
mit radioaktiven Stoffen be-
fassen.  
 
Es ergeht ein herzlicher 
Dank für eure tatkräftige 
Unterstützung! 

HBI Manfred Steinbrenner  Deko-Stützpunkt 
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„Fest für Alle“ in Lebring 

Einsatz im Industriegebiet 


